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Illustrierte Rundschau
der Berner Woche

/Iiis /«/f
Ein hübsches Bild des «ancien régime» anlässlich der Wohliätigkeitsveranstaltung «Aus Grossmutters Truhe» zugunsten

des Schweizerischen Roten Kreuzes im Hof des Burgerspitals in Bern.

Illustrierte Kunclsvlreu
à Lernsr

kin kübsciiez kiid d«5 «ancien régime» cin>ä55>icii der >Vc>k!!ö!igi<Lit5vsronä>c>i»ung -<^N5 Lrozzmulters Iruks» ?ugvn5ten
des Zckvei^erizciien Loten !<reu!S5 im idof des Lvrgerzpitois in Lern.



Links:
Eine imponierende

Dressurleistung

Rechts:

Kühne Reiter-
Akrobatik

^ssssjtm
' Eos

4./5. September

Ufig

Berner
Pferde-

sporttage

Die Flucht
des Grafen Ciano

Ein Bild aus der Glanzzeit Cianos,
aufgenommen anlässiich eines Besuches
als italienischer Aussenminister in Ber-
lin. Nach dem Sturz Mussolinis, seines
Schwiegervaters, wurde der Graf in
seiner Villa in Rom bewacht, doch ge-
lang es ihm, in einer Verkleidung das
Weite zu suchen.

Mitte rechts:
Gräfin Ciano, geborene Edda Musso-
lini, mit ihrem ältesten Sohn. Sie
durfte mit ihren Kindern Spaziergänge
machen und hat einen solchen zur
Flucht benutzt.

Aus dem
zerstörten

Mailand

Rechts:

Durchblick auf die
Piazza Fontana, wo
ein ganzer Häuser-
block zerstört wurde.
Im Hintergrund er-
kennt man unmittel-
bar hinter dem Dom

einige Türmchen des

Domes.

Links:
Das zerstörteScala-

Theater.

• Alt BundesraiKnv *

P flK. ' - \ - 1 Heinz
1; K' Häberlln

begehtamô. Sep-

fvV # tember In Frau-
enfeld, wo er seit

I «1. Mraj»\\ seinem Rücktritt

aus dem Bundes-

rat lebt, seinen
75. Geburtstag,

•

Der Jubilar er-
freut sich noch

guter Gesundheit

und verfolgt mit
k regem Geist das

& Tagesgeschehen.

binicz:
^ine impOnisk'sncte

Onossonisiztung

Xeckts:

Xllk.no Leiten-

Akrobatik

</5. Leptsnnben

SKI'Nkl'

k'Wl'llk-
soomtsge

vis 5Iuckt
«isz (^rsien Qsno

^in kiicl ouz clon Lianr^eit Lianos,
ausgenommen onill55iick sines Lesuckes
ois itaiisniscksn ^vssenministsn !n Lo,'-
iin> block ciem 5tvn?t b/iussoiinis> seines
8ckviogonvotsnz, vuncie ci en (8 nos in
seinen Viiio in Lom bevockt, clock go-
long S5 itim. in sines'Vsrl<leicjong cto5
V/eits Zvciisn.

btiitte neckts:

k-nösin Liono, gebonene Lcicio tvtusso-
lini, mit itirem öltezten 8otin. 8ie
ciunsts mit iknen Xincienn 8po?iengcinge
macken unci Kot sinon soicken ^un
siuckt benutzt.

au8 asm

osions»
IVlSÜSNll

Leckts:

Vvnckbiicic civs clio

piono Montana, vo
ein ganzen i-iövson-
b!c>c!< lenztört wvk'àe.

im kilntongnuncl on-

iconnt mon unmittoi-
Kon kintsn clem Oom

einige I'llnmcken <lss

Oomes>

binics:

Dos ronztönteScalo-
1'keoten.

'5

Vvn6«srat

M vn. bisinr
ttcidsnlin

begektomà. 8op-
temden In snou-

svM- ^ f snseicl. vosn seit
I «R

seinem Lllcictnitt

'à' ou; 6sm Lunciss-

not isbt, seinen
7I> Lsbuntstog.
von ^lubilan en-
kneu» sick nock

guten Qosunciksit

unll vsnsoigt mit
ts nogsm <8elst cio5

à îogosgssckeken.



wassernot
im Wallis

Links:
Im Nikolaital

wuchs die Matter-
Visp zum reissenden
Strom an und rieh-
tele beträchtlichen
Schaden an. Auch

die Brücke von
St. Nikiaus wurde
zerstört.

Rechts:
Die Verwüstungen
in Les Haudères
im Val d'Hérens.
Infolge eines Un-
wetters kamen gros-
se, im Ferpècle-
Gletscher gestaute
Wassermassen zum

Ausbruch. Zum
Glück konnte das
Schlimmste vom be-
drohten Dorf abge-
wendet werden:

Kopenhagen, die dä-
nische Hauptstadt, die

ganz vöh den deutschen

Truppen besetzt wurde

Schloss Sorgenfrl, wo-

hin sich der dänische

König zurpekzog,wurde
von deutschen Soldaten

unter Kontrolle genom-
men. So wurde er mehr
oder weniger zum Ge-

fangenen gemacht

Dänemark mit seinen
drei Grosskindern

«sssemoî
im Vìlsms

t.!nks:
Im d>Ii!<oloiîal

>vuclis clie Gotten-
Vi5p?um nsissenclen
8trom on unb rick-
tele bslräcbtlicben
5cliacjen on. ^ucli

clie Kk-iicke von
8î. l^ilclaos >vus-cje

zerstört.
Kecbts:

vie Verwüstungen
in I.es I-Iaubères
im Vol cl'i-!êien5.
infolge eines l^ln-
wettsrs kamen gros-
se. im s^ek'pècle-
(Zletscber gestaute
Vosssrmassen rum

^usbrucb. ?um
Llück konnte bos
5clilimm8te vom be-
broktsn vont abgs-
sendet vver^en:

Kopenkagon, -tie bö-
niscke l-louptstobt. bis

'gniii vön äsn beutscbsn

Gruppen besetzt würbe

Scbloss Zorgenki-I, wo-

bin sieb ber bbnlscbs

König zurückzog.würbe
von beutseben 8olbotes>

unter Kontrolle genom-
men. 5o würbe er mebr
ober weniger zum Qe-

songenen gsmackt

Vänvmorl« mit seinen
brei (Zrossklnbsrn



Hundert Jahre Schweiz. Forstverein. An seinem
Gründungsorte Langenthal beging der Schweiz. Forst-
verein die Feier seines hundertjährigen Bestehens, ver-
bunden mit einer Exkursion in die emmentalischen Wald-
gebiete. Der Präsident des Vereins, Jenni (Chur) bei der
Festansprache in Langenthal. Neben ihm Kantonsoberför-
ster Omlin (Obw.) und alt Forstinspektor Loretan (Leuk)

Forstmeister Daniel Morcuard, der im Forstwesen der
Stadt und des Kantons Bern eine führende Rolle spielt, hat
am 1. September sein 60. Lebensjahr vollendet. Seit dem
Jahre 1927 amtiert er als Forstmeister der Burgerge-
meinde Bern und präsidiert den Verband bernischer Wald-
besitzer. Als Oberst kommandiert er eine Artilleriebrigade

HBHHBHHHHHHflHHilH
Der Zuger

Schwingerkönig
Willy Lardon
an der Arbeit

Am Eidg. Sehwlngertqg In Zug
schwang Willy Lardon, Murfan,
obénaus, .Unsere Bilder zeigen Ihn
in zwei Gttfigen mit den bösesten
Gegnern, — Oben scheint im An-
schwingen der Muttenzer Peter
Vogt 'mit seinem grossen Gegner
ziemlich respektlos umgehen zu
wollen, doch unterlag er dann ei-
nom Armzug Lardons, Vogt wurde
schliesslich Zweiter hinter Lardon
Und krönte mit diesem schönen
Erfolg seine bisherige Schwinger-
laufbahn. — Unten ist im entschel*
denden Schlussgang Lardon eben
daran, seinen Rivalen Werner
BUrki zum Resultat platt auf die
Schultern zu drücken und sich die

Siegeskrone zu sichern

Zum Tode
König

Boris Iii.
von

Bulgarien

Links:
König Boris im

Kreise seiner
Familie. Königin
Giovanna war eine
italienische Prin-
zessin, das vierte
Kind des Königs
Viktor Emanuel.
Links Prinzessin

Maria, rechts der
1937 geborene

Kronprinz

Rechts :

Der sechsjährige
Thronerbe wurde

als Simeon II.
zum neuen König
von Bulgarien aus-

gerufen

'

Vor lug«?
5àlngv?là>g

l.srà
sn «ier /^rbsli

-km kiclg, Zcke-lng-rtog ln i^uz
sclivang Mll? koi-clon, Kkurtsn,
odonou:. Unsers Sllclor Tslgsn lkn
ln T«-s! Längen m!« cisn dososten
Lsgnern, — Oben sckeint im ^n»
àckvlngen cl«»' ktuttonTsr peter
Vogt 'mil sslnem grosssn Logner
eiemlick rèspelîtlos umgeksn Tu
«-allen, clock untorlog «r clonn «i-
nom K-rm/ug l-äräons, Vogt «-urclo
sclillssslick ^«-oiter liinter i-ar-lon
unä kränte mit cllszsm sckönen
Lrsolg svlne dlzlierig« 5cl,«-!nger-
lautdoNn, -- Unten lit!m «ntscks!-
clsnäen Scklu»,gong l.arclon «den
-larcin, seinen tìlvalen >V«rn«r
SVrki TUN, Résulta» platt out -II«
ZcNultsrn Tv clriicl«sn vnci slck èls

5i«g«s><rons Tu slckorn

ZUM lone
llönlg

soris l».
von

sulgsi'isn

k^eciitz:
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